
Ärztlicher Notfalldienst

Notarzt, Rettungsdienst und Krankentransport sind bayernweit unter der 
Telefonnummer 112, auch aus Mobilfunknetzen zu erreichen. 

Am 1. und 2. Mai 2021 ist der ärztliche Bereitschaftsdienst (Notfall-
dienstarzt, Augenarzt, Hals-Nasen-Ohrenarzt und Frauenarzt) für das 
gesamte Oberallgäu, Kempten und den Altlandkreis Kempten unter der 
neuen Nummer 116117 zu erreichen.

Parallel dazu gilt aber weiterhin die alte bayerische Telefonnummer 
01805/191212.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Altlandkreis Sonthofen

Der Notfallzahnarzt ist zu erreichen für den 1. und 2. Mai 2021 unter 
Telefon 08386/3265053. Notfallsprechstunden von 10.00 bis 12.00 und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. Der Notfallzahnarzt für den Bereich Kempten ist in 
der Kemptener Ausgabe dieser Zeitung unter der Rubrik „was, wo, wer, 
wann“ aufgeführt.

Sonntags- und Nachtdienst 
der Apotheken

Bad Hindelang:
am 2. Mai 2021: Drei-Kugel-Apotheke, 
Gerberweg 6, Telefon 08324/328 

Sonthofen, Immenstadt, Blaichach:
am 1. Mai 2021: Apotheke Scharpf, Sonthofen, 
Berghofer Straße 26, Telefon 08321/66640 

Oberstdorf, Fischen:
am 2. Mai 2021: Vallis-Apotheke, Oberstdorf,  
Poststraße 10, Telefon 08322/940700

Oberstaufen:
am 1. Mai 2021: Hummel’sche Apotheke, Weiler-Simmerberg,  
Hauptstr. 4, Telefon 08387/1043
am 2. Mai 2021: Berg-Apotheke, Lindenberg, 
Bahnhofstraße 2 a, Telefon 08381/3404 

Altusried, Betzigau, Buchenberg, Dietmannsried, Durach, Lauben, 
Sulzberg, Walten hofen, Wiggensbach:
am 1. Mai 2021: Rathaus-Apotheke, Dietmannsried,  
Rathausplatz 2, Telefon 08374/6100 (18.00 bis 20.00 Uhr)
am 2. Mai 2021: Linden-Apotheke, Wiggensbach, 
Illerstr. 1, Telefon 08370/1525 (18.00 bis 20.00 Uhr)

Diensthabende Apotheken in Kempten:
am 1. Mai 2021: Kastanien-Apotheke am Forum,  
Bahnhofstr. 42, Telefon 0831/26342
am 2. Mai 2021: Kronen-Apotheke,  
Kronenstr. 31, Telefon 0831/22934

Es wird gebeten, den Sonntagsdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch zu nehmen!

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 19.04.2021 (Bpl. 
Nr. 0258/21) Nutzungsänderung der Räumlichkeiten – Konzessionserwei-
terung nach § 30 GewO, Am Lohacker 5, in Oberstaufen (Fl. Nr. 370/5, 
371/1, 371/5), Gemarkung Oberstaufen, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg  
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informatio-
nen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

gez.: Johannes Kaserer

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu, in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2, Zimmer 3.16, und 
beim Markt Oberstaufen, Schloßstraße 8, 87534 Oberstaufen, eingesehen 
werden.

Johannes Kaserer 21-133   

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 19.04.2021 (Bpl. Nr. 
0174/21) Abbruch eines Wohnhauses und Neubau eines Doppelhauses mit 
Carport, Seestraße 2, in Waltenhofen (Fl.Nr. 755), Gemarkung Martinszell 
i. Allgäu, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg  
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informatio-
nen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

gez.: Johannes Kaserer

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2, Zimmer 3.16, und 
bei der Gemeinde Waltenhofen, Rathausstraße 4, 87448 Waltenhofen, 
eingesehen werden.

gez.: Johannes Kaserer 21-134

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 19.04.2021 (Bpl. Nr. 
0175/21) Neubau eines Doppelhauses mit Carport (westlich), Seestraße 
2, in Waltenhofen (Fl.Nr. 755), Gemarkung Martinszell i. Allgäu, bauauf-
sichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg  
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elek-
tronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

gez.: Johannes Kaserer

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu, in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2, Zimmer 3.16, und 
bei der Gemeinde Waltenhofen, Rathausstraße 4, 87448 Waltenhofen, 
eingesehen werden.

gez.: Johannes Kaserer 21-135

Bekanntmachung der Stadt Sonthofen über die Steuerfestsetzung
der Grundsteuer A und B für das Jahr 2021

Der Stadtrat Sonthofen hat in seiner Sitzung am 26.01.2021 die Hebe-
sätze der Grundsteuer A auf 400 v. H. und der Grundsteuer B auf  
440 v. H. für das Kalenderjahr 2021 festgesetzt. Gegenüber dem Ka-
lenderjahr 2020 ist somit keine Änderung eingetreten, so dass auf 
die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2021 
verzichtet wird.

Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Mess-
beträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, 
wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl I S. 965), 
zuletzt geändert durch Art. 38 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl I. S. 
2794), die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 in der zuletzt für das 
Kalenderjahr 2020 veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2021 wird mit den in den zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11.2021 bzw. in den Fällen des § 28 Abs. 2  
Nr. 1 GrStG in einem Jahresbetrag am 15.08.2021 oder nach § 28 
Abs. 2 Nr. 2 GrStG je zur Hälfte am 15.02.2021 und 15.08.2021 fällig. 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG 
Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für 2021 in einem 
Betrag am 01.07.2021 fällig. Wurden bis zu dieser Bekanntmachung 
bereits Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2021 erteilt, so sind 
die darin festgesetzten Beträge zu entrichten. Die Grundsteuerbescheide 
und die Begründung hierzu können bei der Stadt Sonthofen, Rathaus-
platz 1 (Zi 14), eingesehen werden.

Die öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die 
Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), so werden gemäß § 27 Abs. 2 
GrStG Änderungsbescheide erteilt.

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tag der wirksamen Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar 
Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
  ist der Widerspruch einzulegen bei der Stadt Sonthofen, Rathausplatz 1,  

87527 Sonthofen (Postfachanschrift: Postfach 1655, 87520 Sontho-
fen). Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, Postfachanschrift: 
Postfach 112343, 86048 Augsburg, Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 
86152 Augsburg, erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf 
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
  ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, 

Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg, Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg, zu erheben. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

-  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informatio-
nen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Stadt Sonthofen (www.stadt-sonthofen.

Sonthofen, den 27. April 2021
gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin
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Öffnungszeiten des Landratsamtes Oberallgäu: 
Montag: 8.00–12.00 und 13.30–17.00 Uhr   Dienstag: 8.00–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag: 8.00–12.00 und 13.30–16.00 Uhr   Freitag: 8.00–12.30 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten des Bürgerservicebereiches (Telefon 08321/612-900) im Landratsamt: 
Montag 7.30–17.00 Uhr   Dienstag 7.30–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag 7.30–16.00 Uhr   Freitag 7.30–12.30 Uhr

Sprechstunde für Unternehmerinnen und Unternehmer zu finanziellen Fördermöglichkeiten: Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Terminvereinbarung unter Tel.: 08321 / 612-342

Nutzen Sie die Möglichkeit, auch außerhalb dieser Zeiten Termine zu vereinbaren.
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter www.oberallgaeu.org/stellenangebote oder Tel. (08321) 612-211

Bekanntmachung  
des 

Marktes Oberstdorf

Über die erneute öffentliche Auslegung für den Bebauungsplan 
„Therme Oberstdorf“ gemäß § 13a, § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4a 
Abs. 3 BauGB

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zum Bebauungsplan „Therme 
Oberstdorf“ für die Flur-Nrn. 1652 und 1648, Gmkg. Oberstdorf, wird 
die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 
3 BauGB erneut beteiligt.

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches für den Bebauungsplan 
ergibt sich aus dem angefügten Lageplan. 

Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
Abs. 1 BauGB abgesehen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Therme Oberstdorf“ i. d. F. v. 
22.10.2020 lag in der Zeit vom 27.01.2021 bis einschließlich 01.03.2021 
zur öffentlichen Einsichtnahme aus und wurde nach dem Verfahren gem. 
§ 3 Abs. 2 geändert bzw. ergänzt. Der Marktgemeinderat hat in der Sit-
zung am 21.04.2021 den geänderten Entwurf i. d. F. v. 21.04.2021 erneut 
gebilligt.

Wesentliche Änderungen gegenüber der Fassung vom 22.10.2020:

-  Die Zufahrts- und Stellplatzbereiche wurden in der Planzeichnung ent-
sprechend gekennzeichnet bzw. festgesetzt.

-  Die Grundfläche (GR) wurde vereinfacht für alle baulichen Anlagen mit 
8.000 m² festgesetzt

-  Für Garagen und Stellplätze mit ihren Zufahrten wurde festgesetzt, 
dass die GR von 8.000 m² um weitere bis zu 2.250 m² überschritten 
werden darf.

-  Die Baugrenzen sind nun nahe an dem Hauptgebäude und östlich davon 
sind nur untergeordnete Nebenanlagen bis 7,5 m Höhe und einem Min-
destabstand von 7,5 m zur Grundstücksgrenze zulässig. 

-  Auf der Westseite entlang der Promenadenstraße ist die Baugrenze von 
5,0 m auf 4,5 m Abstand zur Grundstücksgrenze festgesetzt.

-  Es wurden Höhenlinien zur Bestimmung des Geländes der Planzeich-
nung hinzugefügt.

-  Die Sichtachse wurde in der Begründung näher erläutert.

-  Die Tiefe der Abstandsflächen wurde neu festgesetzt. 

-  Ergänzung der Begründung zum Bebauungsplan, weshalb eine von der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung abweichende Stellplatzzahl gewählt 
wurde und wie sich diese herleitet.

Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus Plan-
zeichnung, Satzungstext und Begründung, jeweils in der Fassung 
vom 21.04.2021 liegt in der Zeit vom 05.05.2021 bis einschließlich 
07.06.2021 während der allgemeinen Dienststunden im Marktbauamt 
(Oberstdorf Haus, 2. Stock, Nordteil), Prinzregenten-Platz 1, 87561 
Oberstdorf öffentlich aus. Stellungnahmen können zu den geänderten 
bzw. ergänzten Teilen während dieser Frist schriftlich oder während der 
Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Erörterung der Planung.

Es wird auf das Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- 
und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Pla-
nungssicherstellungsgesetz – PlanSiG – vom 20. Mai 2020 (BGBI. I. S. 
1041), geändert am 18.03.2021 (BGBI. I S. 353) hingewiesen. Danach 
kann die Auslegung durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt 
werden, wenn die jeweilige Auslegungsfrist spätestens mit Ablauf des  
31. Dezember 2022 endet. Demnach werden gem. § 1 und § 2 PlanSiG die 
Bekanntmachung sowie die öffentlich auszulegenden Planunterlagen im 
o.g. Zeitraum auf der Internetseite der Gemeinde (www.markt-oberstdorf.
de/aktuell/bauleitplanverfahren/) veröffentlicht.

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abge-
ben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich 
ausliegt.

Oberstdorf, 22.04.2021

MARKT OBERSTDORF

gez.: Klaus King, Erster Bürgermeister 51-136

de) bzw. der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de).

-  Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im 
Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchs-
verfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen der 
Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

-  Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

-  Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchsfüh-

rer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurückge-
nommen, hat derjenige, der den Widerspruch einge-legt hat, die Kosten 
des Widerspruchsverfahrens zu tragen.

-  Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit dieses 
Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der angefor-
derten Abgabe nicht aufgehalten.

STADT SONTHOFEN
 
Sonthofen, 21.04.2021  

gez.: Christian Wilhelm, Erster Bürgermeister 51-137

Oberallgäu
Landkre is

BürgerService Zulassung
im Landratsamt Oberallgäu

Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2
Service-Telefon 08321/612-900

Telefax 08321/612-350
buergerservice@lra-oa.bayern.de

in der gemeinsamen Zulassungsstelle 
von Landkreis und Stadt Kempten (Allgäu)

Kempten, Bahnhofstraße 80
Bürgerservice Zulassung und  
 Führerscheinstelle Kempten  

0831/2525-3400
Telefax 0831/2525-3450

buergerservice-zulassung@kempten.de

Im Internet:
	 ▶  Wunschkennzeichen reservieren
	 ▶  Feinstaubplakette bestellen
	 ▶  Termin vereinbaren

www.buergerservice-zulassung.de

Erweiterte Öffnungszeiten:

Sonthofen Kempten

Mo. 7.30  - 17.00 h 7.30  - 12.00 u. 
13.00 - 17.00 h

Di. 7.30  - 13.00 h 7.30  - 13.00 h

Mi. / Do. 7.30  - 16.00 h 7.30  - 12.00 u. 
13.00 - 16.00 h

Fr. 7.30  - 12.30 h 7.30  - 12.30 h

Über unsere neue Behördenrufnummer 115  
erreichen Sie uns ohne Vorwahl

Montag bis Freitag 7.30 bis 18.00 Uhr


